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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

01.11.2023 25.10.2023 %

THE Y 2024 50,030 54,310 -7,88% 58,672 44,170

THE Y 2025 45,654 48,131 -5,15% 50,789 42,169

THE Y 2026 37,633 38,752 -2,89% 40,946 33,233

THE Sum 2024 48,760 52,991 -7,98% 57,190 42,511

THE Win 2024 52,713 56,552 -6,79% 60,138 46,855

THE Sum 2025 42,621 44,887 -5,05% 47,561 39,695

THE Win 2025 44,306 46,190 -4,08% 48,964 41,253

THE Q1 2024 50,237 54,894 -8,48% 59,938 44,181

THE Q2 2024 48,774 53,014 -8,00% 57,329 42,296

THE Q3 2024 48,746 52,969 -7,97% 57,052 42,723

THE Q4 2024 52,350 56,355 -7,11% 60,369 47,199

THE Dez 2023 48,100 52,960 -9,18% 60,798 42,095

THE Januar 2024 49,965 54,590 -8,47% 60,344 44,383

THE Februar 2024 50,753 55,300 -8,22% 60,060 45,005

THE März 2024 50,026 54,807 -8,72% 59,418 44,535
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• Der Gasmarkt reagierte zum Wochenstart zunächst mit Kurssteigerungen auf die zunehmenden Spannungen im Nahost -Konflikt durch die begonnene israelische 

Bodenoffensive im Gaza-Streifen. Umso überraschender war dann die einsetzende kräftige Abwärtsbewegung, die den Markt auf dem fa lschen Fuß erwischte. Neben 

einsetzenden Stop-Loss-Verkäufen mutmaßlicher Long-Positionen rückte die bearishe Gesamtlage wieder in den Fokus, zumal ein befürchteter Flächenbrand in der Region 

bisher ausblieb. Neben anhaltend milden Temperaturen und randvollen Gasspeichern drückt die schwache Konjunktur auf die Nachf rage. Der Energieverbrauch in 

Deutschland fällt in diesem Jahr einer Prognose der Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen (AG Energiebilanzen) zufolge auf ein Rekordtief - vor allem wegen der 

schrumpfenden Wirtschaftsleistung. Es wird gegenüber dem Vorjahr mit einem Rückgang um knapp 8% gerechnet. Damit läge der Ver brauch um knapp 28% unter dem 

bisherigen Höchststand im Jahre 1990. Vor allem die energieintensiven Industriezweige verzeichneten Produktionsrückgänge, was  spürbare Auswirkungen auf den 

Energieverbrauch habe. Ein verbrauchssenkender Effekt kommt auch durch die gegenüber dem Vorjahr wärmere Witterung. Ein dritt er Grund ergebe sich aus dem 

gegenüber 2021 immer noch deutlich höheren Energiepreisniveau. Noch ist es allerdings zu früh von einer Entwarnung an der Pre isfront zu sprechen. Zum einen ist die Lage 

im Nahen Osten unberechenbar und zum anderen liegen noch fünf Monate Winterhalbjahr vor uns.  

• Parallel zum Gasmarkt bleibt auch am Ölmarkt der Nahostkonflikt das beherrschende Thema. Zwar ist es auch hier zu Rückgängen gekommen, doch ein Teil der optisch 

deutlichen Abwärtsbewegung ist dem Kontraktwechsel zum Monatsultimo Oktober im Front -Monat geschuldet. Die gesamte Ölpreiskurve befindet sich nämlich in 

Backwardation. 

• Im Zuge des Schwächeanfalls am Gasmarkt gaben die Kohlenotierungen ebenfalls deutlich nach. Dieser Entwicklung folgend ging e s auch bei den EUAs weiter abwärts. Bis 

auf einen Euro wurde das bisherige Jahrestief von Anfang Januar praktisch eingestellt. Abermals haben die spekulativen Markte ilnehmer in der letzten Woche ihre Wette auf 

fallende Preise erhöht. 
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 50,03 (-0,03)

Pegas THE Y 2024
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• Im THE-Jahresband 2024 lag die Spanne seit dem letzten Bericht auf Settlementbasis zwischen einem Hoch am Montag bei € 54,77 und dem gestrigen Tief bei € 50,03. 

• Charttechnisch wurde durch den Rückgang am Dienstag und der gestrigen Bestätigung des erreichten tieferen Niveaus die 200-, 20- und 90-Tagelinie (€ 54,18 / € 53,51 / 

€ 52,66) unter Anwendung der 1%-Regel nachhaltig unterlaufen. 

• Mit Blick auf den gestrigen Kursverlauf scheint die erreichte 50-Euromarke Kaufinteresse anzulocken. Wird auch sie nachhaltig aufgegeben, ist durch den steilen Anstieg in 

der zweiten Oktoberwoche erst am ehemaligen Widerstand (€ 48,04, bis zum nächsten Bericht auf € 47,389 fallend) ein möglicher Haltepunkt erkennbar. 

• Ein Rückgang an oder gar unter das untere Bollingerband (€ 46,41) würde überraschen. Bei einer Fehleinschätzung wird die langfristige Unterstützung (€ 44,80) wie Anfang 

Oktober abermals einen Boden bilden.    

• Auf der Oberseite sollten unter normalen Umständen die oben genannten Durchschnittslinien im Umkehrschluss Widerstand ausüben. Kehrt allerdings bei einer 

Verschärfung der Lage im Nahen Osten Panik zurück, sind Kurssteigerungen an das Oktober- und Augusthoch (€ 57,59 / € 58,67) oder das obere Bollingerband (€ 60,60) 

nicht auszuschließen.

• Aktuelle Notierung: keine (11:30 Uhr)

Ausblick: 
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Gas - Abkürzungen und Glossar

Ihr Ansprechpartner:
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


